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Mehr Sicherheit im Straßenverkehr für Seniorinnen und Senioren

Antrag

Das Kreisverwaltungsreferat wird gebeten, künftig monatlich mit der jeweils örtlichen 
Seniorenvertretung sowie mit der Polizei Begehungen an für Seniorinnen und Senioren 
neuralgischen Verkehrspunkten Begehungen durchzuführen. Der örtliche Bezirksausschuss ist in 
geeigneter Weise einzubinden.

Begründung

Immer wieder beklagen örtliche Seniorenvertretung - in letzter Zeit zunehmend -, dass Seniorinnen 
und Senioren, die zumeist zu Fuß unterwegs sind, auf den Gehwegen durch parkende Autos, 
Fahrräder oder E-Scooter behindert oder durch andere Verkehrsteilnehmende auf den Gehwegen 
gefährdet werden.
Mit den monatlichen Begehungen, die im Rahmen der ohnehin vorgesehenen Bestreifungen und 
Rundgängen von KVR und Polizei stattfinden können, kann jeweils zeitnah an möglichen Lösungen 
gearbeitet werden.
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